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Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Prof Dr Goldſchmidt beginnt morgen Dienstag nachm All Uhrſeine Vorträge über die Betrachtung von Knie Wie mitgeteilt
war Herr Prot Goldſchmidt durch Krankheit verhindert am vergangenen
Dienstag den Zyklus dieſer Vorträge zu eröffnen

Eintrittsgeld im Kaiſer Friedrich Muſeum und in der
Nationalgalerie in Berlin Es beſteht die Abſicht vom J April ab
im Kaiſer FriedrichsMuſeum und in der Nationalgalerie an einzelnen
Wochentagen verſuchsweiſe Eintrittsgeld zu erheben Gleichzeitig ſoll die
Beſuchézeit erweitert werden Soll das die Populariſierung des
Muſeuminhalts fördern

Die Kunſtwerke des franzöſiſchen Bildhauers Nodin die
der Künſtler dem Großyerzog Wilhelm von SachſenWeimar geſchenkt
hatte und die dann in der ſtändigen Ausſtellung für Kunſt und Kunſt

r in Weimar wegen ihrer angeblichen Jmmoralität in gewiſſen
hen ſolchen Anſtoß erregten daß ſie entfernt wurden ſind neuerdings

an derſelben Stätte wieder aufgeſtellt worden Welche Einflüſſe
deren Ergebnis an das bekannte Wort Rin in die Kartoffeln raus aus
die Kartoffeln erinnert bei dieſer Reſtituierung maßgebend geweſen ſind
das entzieht ſich zunüchſt der Beurteilung

Willen ſchaft
Das Lied von der Nachtglocke Einer der angeſehenſten

Berliner Aerzte Geheimer Sanitätsrat Dr Schöneberg iſt dieſer Tage
im 71 Lebensjahre verſtorben Er hat als Arzt die drei Kriege mit

emacht und gehörte auch der Aerztekammer und ihrem Ehrengericht an
eheimer Rat Schöneberg beſaß auch ein anſprechendes poetiſches Talent

Viele ſeiner humorvollen Lieder werden in den Kreiſen der Aerzte fort
leben ſo das Lied von der Nachtglocke mit dem Motto Medicum
voco uxorem plango somnum frango Es behandelt in Anlehnung
an Schillers Glocke in heiteren Verſen die Leiden die dem Arzt und
deſſen Gattin von der Nachtglocke bereitet werden

Robert Koch in Afrika Aus dem Jnnern von Uganda erhielt
die Londoner Daily Mail ein Telegramm daß Profeſſor Robert Koch
dort von den Eingeborenen als der geößte Medizinmann angeſehen wird
und daß Taufſende ſich täglich zu ihm begeben nachdem es dem Profeſſor

iſt die gefürchtete Schlafkrankheit in vielen Fällen zu heiien
us dem Jnnern kommen täglich Karawanen mit Kranken zu Profeſſor

Koch mit der Bitte von ihm geheilt zu werden

Siteratur
Der Leipziger Feſſeind und vielſeitig iſt auch wieder der Jn

halt der jüngſten Nummer Nr 2 im zweiten Jahrgang ſo daß der Ver
lag von Lauer Cie in Leipzig ſich mit dieſer überaus gediegenen und
zugleich ſehr billigen illuſtrierten Wochenſchrift Preis pro Heft nur
15 Pfg erneut aufs beſte empfiehlt Der Türmer plaudert weiter
von ſeinen ſeltſamen Träumen in den Unternächten Leipzig im Schnee
zeigt uns eine Spezialaufnahme die beſonders für den Leipziger aus
der Höhe der Wohnung des Thomastürmers gemacht worden iſt Sehr
intereſſant iſt eine Erinnerung an Sachſens ſchwere Zeit 1866 die von
der Flucht des geſamten ſächſiſchen Eiſenbahnmaterials berichtet Am
Abend des 19 Juni 1866 waren alle ſächſiſchen Lokomotiwen und Wagen
mit Ausnahme ganz weniger auf dem Bahnhof in Eger als Endpunkt
der Sächſiſchen Staatsbahn eingetroffen von wo ſie Tags darauf dann
weiter bis nach Ungarn hinein in Sicherheit gebracht wurden Ungefähr
140 Lokomotwen und etwa 8000 Wagen aller Art wurden auf dieſe
Weiſe innerhalb weniger Stunden mit übermenſchlicher Autopferung ge
rettet Auf zwei beigefügten Bildern ſehen wir den Bahnhof Eger am
19 Juni dicht angefüllt mit den ſächſiſchen Lokomotiven und am 29 Juli
öde und leer nur mit zwei preußiſchen Schildwachen beſetzt Heute nach
vierzig Jahren ſo ſchließt der Artikel iſt alles vergeben und vergeſſen
Die Sachſen ſind treue Deutſche geworden Eine amüſante Berechnung
mit ernſtem Hintergrund ſtellt F Moſer Naunhof über die materielle
Möglichten des Zukunftsſtaates in Leipzig an Jn Wort und Bild werden
ferner behandelt eine Leipziger Herberge der Leipziger Rheinländerverein
und ſein Elferrat mit dem Prinzen Karneval Richard Sawade mit
ſeiner Raubtiergruppe im Varitee Battenberg das neue Bahnpoſtamt an
der Georgenſtraße und ein Reiſigtag im Connewitzer Holz Ehrend
gedacht wird auch des populären Günther Müller Fachlehrers des Vereins
Leipziger Gaſtwirte Ein tefflicher Aufſatz mit vielen Jlluſtrationen iſt
Bruno Héroux nach Klinger wohl der erſte Graphiker Lepzigs
und ſeinem reichen Wuken von Dr Ludwig Weber gewidmet Der
Abſchnitt Bühne und Podium bringt mit begleitenden Worten Porträts
von Künſtlern die zur Zeit in Leipztg in den Vordergrund treten
von Tereſa Carenno Martin Oberdörffer und Emil Pinks von Ottilie
Metzger Froitzheim und Alice Ripper von Marcell Salzer und Karl
Maxſtadt Ein reichhaltiger Feuilletonteil vervollſtändigt die prächtige
Nummer die bei allen Lejſern ungeteilte Freude hervorruſen wird

Gerade zur rechten Zeit vor den Reichstagswahlen erſcheinen
ſoeben Randglojſjſen zur Zeitgeſchichte über das Jahr 1906
von Bertha von Suttner Treffend und ſchlagend verſteht es die inter
eſſante Schriſtſtellerin alle bedeutenderen Ereigniſſe und Vorgänge im
Jahre 1906 teils mit feinem Humor teils mit beißendem Sarkasmus zu
geißeln Es iſt ein Genuß ihr unverblümtes Urteil zu hören z B
Die Schwarzſeher, Die Hohenlohe ſchen Denkwürdigkeiten Der Haupt

mann von Köpenick Kaiſer Wilhelm und Ganghojſer Wie Kriege ge
macht werden Der Meteorzwiſchenfall Geſechtskritik Kaiſer Wilhelms
Rußland und vieles andere Nichts wird geſchont Alles wird von

ihrem Standpunkt einer eingehenden Kritik unterworfen Bei der momentanen
polmnſchen Konſtellation wäre die weiteſte Verbreitung dieſes trefflichen
Buches zu wünſchen Es iſt gleichwie die Randgloſſen über das Jahr
1905 bei Carl Siwinna Phönx Verlag Kattowitz erſchienen und
koſtet elegant broſchiert 1,50 Mk

Der ueue Reichstag Eine düſtere Prophezeiung in Schwarz
und Rot Verſe von Hans Hyan Karikaturen von Paul Haaſe
Jnternationaler Verlag Berlin SW 68 Preis 1 Mk Eine neue
Senſanon und von denſelben beiden Autoren die uns vor kurzem den
drolligen Haupimann von Köpenick beſcheert haben Aber diesmal
handelt es ſich nicht um eine immerhin ephemere VerbrecherTragikomödie

nem die Zeit ſelbſt die in politiſchen Wehen ſchwer ringende Gegen
wart wird bei der Stirnlocke gepackt und ihren mehr oder minder großen
Männern wird der ſatiriſche Zerrſpiegel vorgehalten Wer wird gewählt
werden Wie wird er ausſehen Das ſind die Fragen welche die
beiden Verfaſſer des reizenden Buches mit den launigſten Verſen und
luſtigſten Bildern beantworten Das Bändchen wird ſicherlich in dieſer
ernſten Zeit alle Freunde heiteren Lachens um ſich vereinigen

Die Atembeſchwerden des Alters ſind nicht nur ſehr ver
breitet ſondern auch ſehr läſtig und durchaus nicht leicht zu nehmen Doch
kann man ſich dagegen wie wir der weiwerbreiteten Bibliorthek der
Unterhaltung und des Wiſſens entnehmen ſehr wohl ſchützen
namentlich durch ausgiebige Atemübungen durch die der Bruſtkorb über
das gewöhnliche Maß hinaus erweitert wird Die Ausführung der Arem

übungen iſt ſehr einſach Man kreuzt zur Hervorwölbung des Bruſtkorbes
die Arme auf dem Rücken und atmet dann tief durch die Naſe ein Ebenſo
tief iſt aber auch wieder worauf zu achten iſt auszuatmen Etwa zehn
bis zwölf Ein und Ausatmungen ſind für den Anſang ausreichend Dieſe
Uebung iſt täglich vorzunehmen und die Zahl der tiefen Atemzüge allmählich
zu ſteigern Wer ſich dem höheren Alter nähert ſollte nicht verfehlen
dieſe kleine Uebung regelmäßig anzuſtellen da er dann ſpäter nicht
über Atembeſchwerden zu klagen haben wird Beſonders empfehlenswert
iſt ſie für ſolche Perſonen die eine ſitzende Lebensweiſe führen Jhre
Atmung iſt meiſt ziemlich flach und der Mangel an Bewegung bringt es
mit ſich daß der Bruſtkorb äußerſt ſelten über das tägliche Durchſchmitts
maß ausgedehnt wird Sie unterliegen deshalb auch leſchter der Gefahr daß
ibre Rippenknorpel vorzeitig verknöchern und müſſen um ſo mehr auf eine
Abwendung der Atemnot bedacht ſein

Steuererklärung Das im Verlage von P Plaum in Wies
baden erſchtenene von dem Königl Steuerſekretär Heinrich daſelbſt nach
amtlichen Quellen und unter Berückſichtigung der bezüglichen Entſcheidungen
der zuſtändigen Behörden bearbeitete Werkchen Steuererklärung und
Vermögensanzeige enthält außer einer ausführlichen an praktiſchen
Beiſpielen erläuterten Anleitung zur richtigen Aufſtellung der Steuer
erklärnng und Vermögensanzeige eine klare für jeden Laien verſtändliche
Auslegung der neuerdings in Betracht kommenden geſetzlichen Beſtimmungen
und neben Muſterentwürfen zur Ausfüllung der Steuererklärung und Ver
mögensanzeige als Anhang eine für zwölf Jahre berechnete Anzahl
von zu Abſchriften beſtimmten Formularen ſo daß der dieſelben benutzende
Steuerzahler ſeine abgegebenen Steuererklärungen und Vermögensanzeigen
ſammeln und dadurch die notwendigen Unterlagen ſür die nachfolgenden
Deklarationen in zuſammenhängender Form gewinnen kann Das nütz
liche Werkchen iſt in handlichem Taſchenformat erſchienen und kann durch
jede Buchhandlung ſowie direkt vom Verlag bezogen werden Der Preis
beträgt nur 1 Mark

Theater und Muſik
Stadttheater 12 Januar Nathan der Weiſe Leſſings

Meiſterwerk on Oberregiſſeur Karl Scholling mit Sorgfalt in Szene
geſetzt erlebte heute eine Wiedergabe an der man ſeine Freude haben
konnte und die deshalb auch von dem gutbeſuchten Hauſe namentlich den
jüngeren Beſuchern mit ſtarkem Beifall ausgezeichnet wurde Das drama
tiſche Gedicht eröffnete die vorige Spielzeit wir haben damals die Auf
führung eingehend beſprochen und können uns daher heute kurz faſſen
weil die Mehrzahl der Mitwirkenden ſeinerzeit ſchon das ihr gebührende
Lob empfing Vor allem groß war in der Titelrolle wieder Walter Sieg
der den weichen und weiſen Nathan mit tiefer Wirkung verkörperte
und beſonders ſeine Fabel vor Saladin mit meiſterlicher Vortrags
kunſt erzählte Den Sultan gab an Stelle des angekündigten
Herrn Gode der anſcheinend noch immer ans Krankenzimmer gefeſſelt iſt
Wilhelm Bünting Sein tapferes und anerkennenswertes Einſpringen
für den verhinderten Kollegen nahm für ſeine Leiſtung ein die durchaus
auf rühmlicher Höhe ſtand Fanny Wagner hatte ſich wieder der undank
baren Aufgabe unterziehen müſſen die Partie der Sittah zu übernehmen
die noch keiner Künſtlerin Lorbeeren eingetragen hat Mit der Rolle de
Recha liegt es ähnlich auch Helene Lafrenz vermochte nicht mehr zu
tun als ſchöne Schwärmerei zu zeigen und ein anmutendes Bild der
zarten prächtigen Mädchenknospe zu zeichnen Spielte vordem Herr Rodius
den Tempelherrn etwas zu rauh in der Form ſo war heute Wilhelm
Dohme als deutſcher Bär viel zu zahm und nicht männlich genug an
künſtteriſchem Wert war die Darbietung ſeines oft vermißten Vorgängers
ſeiner Leiſtung allerdings bedeutend überlegen Dem Kloſterbruder dieſer
Miſchung rührender Mönchseinfalt und menſchlichen Mitgefühls verlieh
Fritz Berend wieder ſeinen köſtlichen Humor Auch Roſa Laaßner
Hagedornu entzückte als Daja mit der ſie ſich im Voryahre beſtens bei
uns einführte erneut durch die Wärme und nicht zuletzt durch die Schalk
haftigkeit ihres Spiels Robert Nonnenbruch war wieder ein luſtig
polternder Derwiſch und Karl Scholling ein Patriarch der erheiternd für
die Jntereſſen ſeiner Kirche einzutreten wußte Jean Eſchweiler

Stadttheater 13 Januar Undine Romanttſche Oper in
4 Akten Regie Theo Raven Dwigent Eugen Gottlieb Meiſter
Lortzin g zählt ſo viele Freunde und Verehrer daß er ſtets des herz
uchſten Willkommensgrußes ſicher iſt Selten finden ſich ſo viel Humor
und Gemütlichkeit vereinigt wie in ſeinem Werken und obwohl Undine
häufig Lortßzings ſchwächſte Oper genannt wird hat ihre Beliebigen
dadurch doch keine Einbuße erlitten Kellermeiſter Hans und Knappe
Veit ſind zwei urgemütliche Kameraden und wenn ſie auf der Bühne
ſtehen pflegt im Zuſchauerraum die Heiterkeit ihren Höhepunk zu erreichen
An matten Stellen fehlt es ja allerdings auch nicht und das Liebespaar
Bertalda und Hugo ſorgt dafür daß dem Lichte der Schatten nicht fehle
aber für das weniger Gelungene wird man reichlich entſchädigt
Das prächtige poeſievolle Finale des dritten Aktes iſt eine
Perle der Partitur Als Undine gaſtierte Fräulem Gertraut Wahlen
vom Stadttheater in Magdeburg welche die Nachfolgerin des Fräulein
Fiebiger werden ſoll Die Frage ob ſie ſich dazu eignet und überhaupt
die Sängerin iſt welche wir ſuchen und neben Fräulein Wolf auch dringend
brauchen möchte ich einſtweilen noch nicht unbedingt bejahen Fräulein
Wahlen verfügt über ſehr kraftvolle hohe Töne die zwar nicht frei von
Schärfe ſind mit denen jedoch wenn ſie geſchickt angewendet werden und
das geſchieht meiſtens gewiſſe Effekte zu erzielen ſind hingegen klingen
Mittellage und Tiefe flach und reizlos und entbehren der Reſonanz Daß
dieſer Mangel an Wohllaut und edlem Timbre gerade für jene jugendlichen
Partien welche Fräulein Wahlen hauptſächlich zu übernehmen hätte von
Nachteil ſein müßte tiegt auf der Hand Die erſten Szenen der Undine
vermochten wenig Sympathien für die Sängerin zu wecken die zudem
durch verſchiedene Unſicherheiten ſtörte Beſſer gelang der mit Wärme ge
ſungene Abſchied von den Eltern und Freunden und ſehr gut jogar die
SchlußFermate Hier zeigte Fräulein Wahlen daß ſie die Kopfſtimme
künſtleriſch zu behandeln weiß und daß ihr ein leicht anſprechendes Piano
welches ſich allmählich zum wirkungsoollen Crescendo entwickelt zu Gebote
ſteht Jm weuneren Verlauf der Oper gewann ſie an Sicherheit und Ruhe
Das Spiel zeigt von Routine und weiſt auf ein längeres Vertrautſein
mit der Bühne hin erhebt ſich aber nirgends über das Durch
ſchnittsmaß Für den Uebermut und kmdlichen Frohſinn der
Undine fand ſie die richtigen Ausdrucksmittel noch nicht

Man ſpendete der Debutantin freundlichen und ermunternden
Beifall doch dürfte der anſpruchsvollere Teil des Publikums wohl nicht
durchaus befriedigt geweſen ſein Jedenfalls wird Herr Direktor Richards
gut tun ſich mit dem Engagementsabſchluß nicht zu übereilen Es muß
ſich doch erſt zeigen ob Fräulein Wahlen in Partien wie Eva Meiſter
ſinger Mignon Micaéla uſw unſere ſcheidende jugendlich dramattſche
Sängerin auch wirklich erſetzen kann Magdeburg iſt ja ziemlich nahe
und ſo wird wohl einem zweiten Gaſtſpiel nichts im Wege ſtehen
Den Ritter Hugo von Ringſteiten ſang Herr Melzer und ich be
dauere konſtatieren zu müſſen daß er eine recht unglückliche Figur
ſpielte Dieſer junge Künſtler hat ſchon in anderen Aufgaben gezeigt
daß er hübſche Stimmmittel beſitzt wer ihn aber heute etwa zum
erſten Male hörte konnte nichts davon merken Die Töne kamen nur

gepreßt und gequält heraus und verſjagten mehrmals gänzhch und das
Spiel war ſo hilflos als möglich Gewiß trug zum Tetl ein hochgradiges
Lampenfieber die Schuld Jn den ſpäteren Akten gelang es Herrn Melzer
ſich etwas zu faſſen Jch bin ja entſchieden der Anſicht daß man jungen
Talenten Gelegenheit gönnen ſoll ſich öſters in einer größeren Partie zu
verſuchen aber den Hugo dieſen Ritter von der traurigen Geſtalt
der ſchon erfahrenen und bühnengewandten Künſtlern ein Schrecken iſt
hätte man dem noch gänzlich im Anfängertum ſteckenden Sänger lieber
nicht zumuten ſollen Dadurch wurde nur ihm und den Zuhörern Pein bereitet
Als Kühleborn erſchien Herr Habich der kürzlich in unſerer Nachbarſtadt
Leipzig den Rigoletto mit großem Erfolge ſang Sein ſchöner kräſti er
Bariton kam auch heute in den Geſängen des Waſſerfürſten zu beſter
Geltung Die mit Geſchmack und Jnnigkeit vorgetragene Einlage An
des Rheines grünen Ufern brachte ihm lauten Beiſall Auch die
Romanze Es wohnt am Seegeſtade ein armes Fiſcherpaar wurde gut
nuanciert geſungen und um das Finale des dritten Aktes machte ſich Herr
Habich in hervorragender Weiſe verdient Viel Applaus heimſten natürlich
die Vertreter des heiteren Elementes ein Herr Landory gut disponiert
ſtellte einen Schildknappen Veit auf die Bühne deſſen friſcher Humor und
drolliges Weſen allgemein gefielen und mit deſſem Geſang man auch zu
trieden ſein konnte Nach dem gemütvollen Liede Vater Mutter
Schweſtern Brüder mehrmals gerufen gab er die Lortzmg Strophe
zu Einen prächtigen nicht minder ergötzlichen Kameraden und
Zechgenoſſen hatte er an dem wackeren Kellermeiſter Hans des
Herrn Aumann Unſer beliebter Baßbuffo ſang das bekannte Flaſchen
lied und wurde ebenfalls zu einer Wiederholung veranlaßt Herr Birk
holz Pater Heilmann ſcheint nun von ſeiner Jndispoſition befreit zu
ſein und ſtellte den alten Prieſter recht würdig dar Eine ſchöne und
vornehme Repräſentantin der Bertalda war Frau von Boer Gruſelli
Daß ſie die keineswegs wertvolle Arie wegließ kann nur gut geheißen
werden Den gemütlichen alten Tobias gab wieder Herr Raven Die
Marthe hatte diesmal Fräulein Wenzlawski übernommen Sie be
friedigte Anmutig wurde das von Frau Stahlberg Wieſt arrangierte
gut in den Rahmen der Oper paſſende Ballet von Fräulein Harder
und den übrigen Damen ausgeführt Herr Kapellmeiſter Gottlieb ſteuerte
mit ſicherer Hand das beſonders im erſten Akt oft arg gefährdete Schifflein
dieſer Opernvorſtellung an den drohenden Klippen vorüber Herrn Ravens
Regie hatte für die nötige Beweglichkeit des Fiſchervölkchens geſorgt und

für feſſelnde Bühnenbilder B CoranyNeues Theater 13 Januar Die beiden Merlereau
Zunächſt jah ſich ganz luſtig an was heute in einem neuen Luſtſpiel
von Georges Berr deutſch von Alfred Halm ſich auf der Bühne begab
aber ſchon im zweiten Akt ging es mit der Stimmung im übrigens faſt
ausverkauſten Hauſe ſtark rückwärts und der dritte Akt der zum Teil
direkt einem Trauerſpiel entnommen ſein könnte räumte mit dem Reſt
der guten Laune vollends auf Die beiden Merlereau ſind Vater
und Sohn und wohnen in Nantes Der Alte hat an ſeinem
einzigen Jungen wenig Freude denn nach ſeiner Anſicht müßte
Pascal der eben die Zwanzig überſchritten hat die Wonnen der
Jugend genießen und vor allem ſich ausbilden im Rutterdienſt bei ſchönen
Frauen Vater Merlereau hat nämlich am eigenen Leibe erfahren daß
es nicht gut iſt den Jugendeſeleien aus dem Wege zu gehen jetzt wo er
in der Mitte der Fünfziger ſteht macht er ſich bittere Vorwürfe ſeine
Jünglingsjahre nicht ausgekoſtet zu haben So ſoll wenigſtens ſein Sohn
Pascal vor ſpäterer Reue bewahrt werden
Idealen die den Wünſchen und Plänen des Vaters ſchnurſtracks zuwider
laufen und dieſer konſtatiert mit Bedauern daß ſein Sohn mit jedem
Tage anſtändiger wird So muß unbedingt etwas geſchehen und da
auch Pascals Braut die kleine vernünftige Simone den Bräutigam
ein wenig forſcher und moderner umgeſtalten möchte vollzieht
ſich endlich das wichtige Ereignis daß Pascal auf einige
Zeit nach Paris geht um ſich gründlich auszuleben Kein beſſerer Lehrer
und Führer durch die Weltſtadt aber kann Pascal zur Seite gegeben
werden als Gourgançon der bereits mit 35 Jahren die reichſten Er
fahrungen namentlich im Verkehr mit liebenswürdigen Pariſerinnen ge
ſammelt hat Jedoch ſelbſt Gourgançon gelingt es nicht den jungen
Freund in Paris im Sinne des Vaters zu beſſern Pascal geht ernſten
Studien in Muſeen und Bibliotheken nach und ſo muß der ewig in der
ſtlemme ſitzende Gourgangon im Kreiſe pikanter Schönen den ſtattlichen
Wechſel vertun den Vater Merlereau prompt aus Nantes ſchickt Dafür

aber erhält der Alte auch von Gourgançon die erfreulichſten Nachrichten
Kein Wunder daß er eines Tages von Nantes die Reiſe nach
Paris antritt um mit eigenen Augen ſich von den Fortſchritten
Pascals zu überzeugen Und ſiehe da die Wandlung die Paris
beim Sohne nicht herbeiführen konnte geht am Vater vor ſich
Merlereau ſenior fühlt ſich in der Geſellſchaft lockender Sirenen ungemein
wohl die ſchöne Jeannine de Breci ſoll ſogar eine prächtige Villa von ihm
erhalten kurz der alte Sünder hott reichlich die Freuden nach die ihm
die Jugend vorenthalten hat Aber auch das kann nur eine Weile dauern
denn unerwartet trifft die beſorgte Gattin mit Pascals Braut und deren
Vater aus Nantes in Paris ein und eine Kataſtrophe ſcheint unvermeid
uch Doch der brave Pascal opfert ſich für ſeinen leichtſinnigen Vater und
nimmt deſſen Torheiten auf ſich Anſtatt nun aber ſein Stück luſtig zu
ſchließen wird der Verfaſſer plötzlich furchtbar ernſt und läßt die beiden
Männer lange tiefſinnige Reden halten die wie eingangs geſagt die
heiteren Bilder der voraufgegangenen Akte verwiſchen Das Luſt
piel endet wie ein biürgerliches Drama Die Darſtellung
trat für das Werk mit Wärme ein Max Deutſchmann als alter
Merkereau war wie immer prächtig dort wo er dem Lebemann in vor
gerückten Jahren die Zügel ſchieen laſſen konnte als der Sünder zum
Prediger wurde konnte auch die Kunſt unſeres wackeren Deutſchmann die

Bei Abmagerung müſſen dem Körper vor allem reichlich
Nährſtoffe zugeführt werden

Scotts Emulſion
tut dies in hervorragender Weiſe weil
ſie aus reinſtem beſten Norwegiſchen

Medizinaltran bereitet wird dem
heſten Lebertran der Welt

C Emulsion istJ leieht verdaulieh unck Nur echt mit dieſer
regt Hppetit und Ver

eichen des Scoitdauung an 9 ſchen erfahren
Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen

derkauft und zwar nie loſe nach Gewicht oder Maß ſondern
nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit unſererSchutzmarke Fiſger mit dem Dorſch Scott Bowne G m
b H Frankfurt a M

Beſtandteile Feinſter Medizinal Lebertran 150,0 prima
Glyzerin 50,0 unterphosphorigſaurer Kalk 4,3 unterphospho
rigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 3,0 feinfter arab Gummi
pulv 2,0 deſtill Waffer 1290 Alkohol 11,0 Hierzu aromatiſche
Emulfſion mit Zimt Mandel und Gaultheriadl je 2 Tropfen

Die Auszahlung der uns zur Abrechnung eingereichten

Rabatt Sparbücher
Dienstag den 15 Januar ab gegen Rückgabe des Hinterlegungsseheines statt Wir bitten unsere

geehrte Kundsehatft die hieraut tallenden Beträge an unserer Kasse gefl in Enmptang nehmen zu wollen

Brummer Benj
findet vom

22/23 Grosse Ulrichstrasse 22/23 W

Aber Pascal iſt erfüllt von
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di e d e r 4 eFigur nicht mehr zeiten Alons Pape ſpielte den jungen Meriereau mit
viel Anſtand und würdigem Ernſt aber auch er ſühlte ſich in der Rolle
des Sonderlings anſcheinend wenig wohl Den Gourgançon dieſen aus
gezeichneten Führer durch Paris gab Paul Gwinnet mit treffenden
Einzelzügen Lona Berneck hochgradig indisponiert konnte als Jean
nine nur andeuten was ſie andernjalls ſicher mit Grazie und Pilanter e
geſagt haben würde Sehr lieb ſah Hedwig Reinau als Swmone aus
Frau Direktor Bensverg Mauthner war eine brave und ſchlichte
Madame Merlereau Emmy Türcke eine Erbtante die man heber heute
als morgen aus diejem Leben ſcheiden ſieht Marta Karſten eine Zofe
die überraſchend ſchnell und erfolgreich den Uebergang zur Weltdame ge
funden hatte Die zahlreichen kleineren Rollen waren n r beſetzt

Jean Eſchweiler

e Fräulein Erna Fiebiger gaſtiert nach Ablauf dieſer Saiſon
einige Zeit am CoventGardenTheater tn London Für den Herbſt iſt die

Künſtlerin bekanntlich an das Hoſtheater in Deſſau engagiert
Das Nudolſtädter Hoſtheater Enſemble wird vom 9 Februar

bis 24 März am Stadttheater in Zerbſt gaſtieren Zur Aufführung
werden Operetten und beſſere Novitäten gelangen

Wir leben jetzt in der Hochſaiſon muſikaliſcher Ereigniſſe
und Neuaunfführungen An ällen großen Opernbühnen führt man
jetzt die Noviräten der gefeierten Komponiſten auf und jedesmal ergibt

nach einer ſolchen Neuaufführung einer Oper ein großer Streit über
den Wert oder Unwert der neueſten Darbietung Es iſt immerhin
intereſſant über derartige künſtleriſche Ereigniſſe unparteriſche Stimmen zu
hören In dieſer Hinſicht bietet die rühmlichſt bekannte muſikaliſche
UnterhaltungsZeiſchrift Die Muſik Mappe in ihrer Textbeilage
ſteis ſachliche Rezenſionen Die ſweben zur Ausgabe gelangte neueſte
Nummer 28 welche als Tanzheft erſchienen iſt enthält in ihrem
Notenteil einen reizvollen CäcilienWalzer von R Neumann ein Menuet
KleinTrianon von Guſtav Cords eme Polta Jm Kreuzſeuer und

eine Allemande von Felix Lederer Prina Jm textſichen Teil finden
wir eine gemütwolle Abhandiung über das Thema Die Meiſter der
Tonkunſt und ihre Frauen von Franz Dubitzty Berlin während in der
Unterhaltungsbeilage Jm frohen Kreiſe Carmens Tanz von G Bizet
ferner der Walzer aus dem Freiſchütz von C M von Weber u a m
dargeboten wird Die Muſik Mappe koſtet nur 50 Pfg monathch
Man erhält für dieſe halbe Mark was man einzeln bezogen mit 8 Mk
bis 10 Mt bezahlen muß Abonnements nehmen alle Buchhandlungen
und jedes Poſtamt entgegen

Ediſon auf der Bühne Der berühmte amerikaniſche Erfinder
T A Edijon feiert in wenigen Wochen ſein vierzigjähriges Jubiläum ale
Elektrotechmiker Jn den Vereinigten Staaten wird dieſer Tag von den
zahtreichen Freunden des Se Erfinders feſtlich begangen werden aber
auch Paris rüſtet ſich Ediſon eine eigenartige Huldigung darzubringen
Der bekannte Journaliſt Emil Durer der ſeit langen Jahren mit Ediſon
befreundet iſt hat ein Ausſtatrungsſtück verfaßt in dem die Karriere
des großen Erfinders dargeſtellt wird Mit Geſang und Tanz werden
Ediſons Erfindungen ſich dem Pubutkum vorſtellen und es iſt wahrſchein
lich daß das neue Stück einen großen Erfolg haben wird da techniſche
Bühneneffekte von geradezu verblüffender Wirkung zum erſten Male gezeigt
werden ſollen

Im Wechſelſpiel des Lebens
Roman von A Marby

46 Fortſetzung Wachdruck verboten
Doch ſehr Was mich bedrückt iſt der Gedanke an die zahlreiche

Dienerſchaft die Jngenhoffs gewöhnt ſind nun werden ſie hier die Be
dienung mangelhaft finden Weißt Du Ernſt mich wundert es eigentlich
33 ſie nicht einen oder zwei von ihren dienſtbaren Geiſtern mitgenommen
haben

Verzeih Liebchen ich finde gerade das Gegenteil vernünftig und
pflichte Jngenhoff bei daß er auf die urſprüngliche Abſicht einen ſeinerexotiſchen Diener mitzunehmen verzichtete Ein Reiſender findet unterwegs

überall die nötige Bedienung Unſere lieben Gäſte ſollen auch in unſerem
Hauſe hoffe ich keine ihrer Bequemlichkeiten entbehren dafür Fernbach
zog die Hand ſeiner Agnes an ſeine Lippen bürgt meine ſorgſame liebe
Hausfrau

Schmeichler
Unverdiente Bezeichnung Und Deine ſchreckliche Bangigkeit vor der

kleinen Anita Wie ſteht s damit Frauchen
Verflogen Alterchen geſtand ſie lächelnd Ein entzückendes Mädchen

von ſo eigenartiger Schönheit und ſo reizend zutraulich und natürlich
Man merkt ihrem ganzen Weſen ſofort die gute Erziehung an

Ein ſchmeichelhaftes Lob für Fräulein Ehrlich nickte der Juſtizrat
Uebrigens überraſchte mich die vorteilhafte Veränderung in ihrer äußeren

Erſcheinung Das heiße Klima iſt der Dame ſichtlich gut bekommen
während doch unterbrach ſich Fernbach welchen Eindruck machte
Jngenhoff auf Dich liebe Frau

Den des geborenen Kavaliers Um ein eingehendes Urteil zu fällen
muß ich Deinen Freund erſt beſſer kennen lernen Aber jetzt beſter Mann
rate ich Dir ein Weilchen zu ruhen Die Wiederſehensfreude hat Dich
angegriffeu Mich ruft die leidige Hausfrauenpflicht in die Küche und
dann nach dem Speiſezimmer muß da und dort ſelbſt nach dem Rechten
ſehen weil ich ſie lächelte ſchelmiſch aus Eitelkeit mit der erſten
Mahlzeit vor unſeren Gäſten Ehre einlegen will

Fernbach war zu erregt um das Bedürfnis nach Ruhe zu fühlen Er
ſchritt ein paarmal im Zimmer auf und ab verließ es nach kurzem Be
denken ſtieg die Treppe zu den im zweiten Stockwerk befindlichen Fremden
ſtuben empor blieb vor der erſten Tür einen Augenblick atemſchöpfend
ſtehen und klopſte dann leiſe an Kein Herein unterbrach die tiefe
Stille Wahrſcheinlich hat ihn der Schlaf übermannt murmelte der
Juſtizrat vor ſich hin Schon im Begriff ſich zurückzuziehen konnte er
dem auftauchenden Verlangen ſich von der Richtigkeit ſeiner Vermutung
zu überzeugen nicht widerſtehen Die Stubentür geräuſchlos öffneud zog
er ſie raſch über die Schwelle tretend nach flüchtiger Umſchan hinter ſich
zu Horſt von Jnzenveff ſchlief nicht Er ſtand ſchon vollſtändig um
gekleidet am offenen Fenſter Jn Gedanken verſunken hatte er das leiſe
Pochen überhört Um den Gedankenverlorenen nicht auf ſeine Gegenwart
aufmerkſam zu machen verharrte Fernbach regungslos Aber je länger er
den Jugendfreund betrachtete miſchte ſich der reinen Wiederſehensfreude
allmählich eine ſchmerzliche Empſindung bei denn jetzt bemerkte er erſt
wie auffallend Jngenhoff gealtert hatte Allerdings geht ein Zeitraum
von einigen zwanzig Jahren an keinem Menſchen ſpurlos vorüber doch
Fernbachs Augen zeigten ihm auf Jngenhoffs von der Tropenſonne ge
bräunten edlen Antlitz eine Runenſchrift die das Alter wahrlich nicht allein
verſchuldet hatte

Unwillkürlich beugt Fernbach den Kopf um beſſer zu ſehen ein wenig
weiler vor da dreht ſich Jngenhofß plötzlich um

Ah Du ruft er mit dem Ausdruck angenehmer Ueberraſchung
und geht mit ausgeſtreckten Händen dem Juſtizrat entgegen

Du überhörteſt mein Klopfen Ich überlegte eben ob ich es wagen
darf Dich in Deinem Sinnen zu ſtören Verzeihe Horſt

Horſt wiederholte Jngenhoff mit einem Anflug von Wehmut Wie
ein Klang aus einer fernen fremden Welt tönt mein Vorname an mein
Ohr Doch unterbrach er ſich haſtig nun vor allem Was fällt Dir
ein für Dein dankbar begrüßtes Erſcheinen um Entſchuldigung zu bitten
J mein alter Mentor zeremoniell geworden Sieh er legte ſeinen
rechten Arm um den Freund führte ihn ans Fenſter und deutete mit der
linken Hand auf die Manſardenwohnung des jenſeits des breiten Schmug
platzes befindlichen Edhauſes mit dem zufälligen Blick auf jene Manjarde
kam mir das volle Bewußtſein Es iſt kein Traum ſondern Wirklichkeit
daß ich auf deutſchem Boden ſtehe daß Heimatluit meine Surn umfächelt
Der Raum hinter den hellen Fenſterſcheiben Jngenhoffs Stimme klang
bewegt erſtand greifbar deutlich vor mir mit allen bekannten Sachen
die ihn damals fülltenTies der Juſtizrat drückte Jngenhoff warm die Hand der Anblick

meines alten Tuskulums feſſelie Dich Nun begreife ich Dein
Jngedankenverſunkenſein Geht s mir doch oft genug ebenſo Kaum

vergeht ein Tag wo ich nicht hinüber ſchaue Goit welche Erinnerungen
knüpfen ſich für uns an die alte Manſarde Trotz ihrer mehr als be
ſcheidenen ſaſt armſeligen Ausſtattung verlebten wir dort wahrhaft erhebende

Freiſtnnden für Geiſt und Gemüt
Trugen gemeinſam Freud und Leid nickte Jngenhoff gedankenvoll

War der eine verzagt müde erſchöpft geiſtig und körperlich wußte der
andere zu tröſten und aufzumuntern Beſonders Du mein treuer Mentor
fandeſt immer das richtige Wort ſo oft Verzweiflung mich packte

Ah und mich erquickte und erfriſchte ſchon Dein Anblick Wenn Deine
Siegfriedsgeſtalt in meiner Tür erſchien fühlten meine arbeitsmüden

Neiven ſich wie neu belebt Weißt Du noch wie glücklich wir waren
beim Schmieden wunderbarer Zukunftspläne die vor allem das Wohl der
Menſchheit oder vielmehr der armen arbeitenden um ihre tägliche Exiſtenz
ringenden Klaſſen im Auge hatten

Ja ja wir törichten Sanguiniker bauten herrliche Luftſchlöſſer die
freilich in der ſtrengen nüchternen Wirklichkeit nicht ſtandhielten Seifen
blaſen die ſchemengleich verflattern

Nicht alle Jngenhoff nicht allel widerſprach Fernbach eifrig Wohl
blieb das Leben uns wie ja den meiſten Sterblichen manches ſchuldig
aber es gab uns auch viel wenigſtens mir über Erwarten viell Erinnerſt
Du Dich noch wie es früher mein höchſter Wunſch war mir im Laufe
der Jahre eine Summe erſparen zu können gerade hinreichend zum Beſitz
eines kleinen ſchuldenfreien Eigentums mit einem Flecken Gartenland zum
Blumerkult Während der entbehrungsreichſten Jahre meines Daſeins
hiug ich jenem Verlangen mit beſonderer Vorliebe nach es dünkte mir ein
ſchier unregliſierbarer Wunſch und wie hat er ſich erfüllt Haſt Du von
Deiner Schlafſſtube aus meinen Garten ſchon geſehen Größer wie Du
gedacht wie Allerdings gegen Dein verlaſſenes Tropenparadies verblaſſen
ſeine Schönheiten aber Agnes und mir iſt er wert unſere ganze Freude
ſeine Pflege mein Steckenpferd

Jngenhoff ſchaute lächelnd in des Freundes Antklitz
Noch ganz das alte liebe begeiſterungsfähige Gemüt ſagte er

herzlich Wohl ſprach es zu mir auch aus Deinen Briefen aber nun ich
Dich ſehe und höre tritt mir der Wert Deines perſönlichen Umganges erſt
wieder klar vor Augen

Beſter Freund lachte Fernbach ich glaube gar Du willſt meinen
Charakter durch Schmeichelei verderben

Bei meinem Mentor wäre das wohl eine unmögliche Aufgabe
lautete Jngenhoffs Antwort Vor allem Ernſt finde ich in Deinem un
veränderten Sinn und Weſen die ſichere Gewähr für Deine Zufriedenheit

Gott ſei Dank vermag ich dieſe Annahme aus tiefſtem Herzensgrunde
zu unterſchreiben verſetzte der Juſtizrat mit dem Tone innerſter Ueber
zeugung Abgeſehen von äußeren Gütern die dazu dienen unſer Leben
behaglich zu geſtalten beſitze ich einen koſtbaren Schayl Du errätſt
Nun ja meine Agnes ſie iſt ein prächtiges Weib Herr Gott Wenn
ich mir das verwöhnte Mädchen vorſtelle das einzig an Putz und Schmuck
und rauſchenden Feſten Vergnügen fand Jſt mir noch immer unerklärlich
wie ich mich in die eitle keine Weltdame verlieben konntel Sie war
natürlich trotz allekem ein liebes Ding aber Dir will ich es geſtehen
Horſt unwillkürlich dämpfte Fernbach den bewegt klingenden Ton ſein r
tiefen Stimme als wir uns verlobt hatten ſtiegen mir unbeſchadet meiner
Bräutigamsſeele mitunter ſchwere Bedenken auf an die Dauer unſeres
Glückes Jch war was die Vorzüge meiner künftigen Frau betraf ein
anſpruchsvoller Menſch fürchtete denn anch Agnes möchte vom Leben an
meiner Seite mehr erwarten als ich zu bieten im ſtande war Nun aber
ſiehſt Du war unſer beider Lehrmeiſterin die Liebe Jhre Allmacht rief
dort eine glänzende Eigenſchaft die bislang im Verborgenen geſchlummert
hervor ans Licht und hier ſchliff ſie eine harte ſchroffe Ecke ab Je
länger deſto beſſer lernten wir einer des anderen Eigenart verſtehen ſtieg
und ſteigt mal ein leichter Schatten empor darf er ſich niemals zur
Wolke verdichten Zwiſchen uns herrſcht immer Klarheit und volles Ein
verſtändnis in allen wichtigen Dingen Du kannſt mir glauben wenn
ich Dir verſicherc und ich hoffe von meiner lieben Frau das gleiche be
haupten zu dürfen Es gibt in unſerer langen Ehe keine einzige dunkle
Stunde die mich oder richtiger uns hätte unſeren ensbund bereuen
laſſen wir ſind darum auch voll Dank gegen die göttliche Fügung die
unſere Lebenswege vereinigte

Jngenhoff fühlte ſich von der ſchlichten Beichte ſeltſam ergriffen Er
und Fernbach hatten inzwiſchen am Fenſter einander gegenüber Platz ge
nommen Nun reichte er dem Frennde die Hand und ſagte mit tiefer
Empfindung

Jhr ſeid ein beneidenswertes Menſchenpaarl Daß Du Dich glücklich
fühlſt bekundet ſchon Deine äußere Erſcheinung Du ſiehſt beſſer nein
jünger aus wie vor zwanzig Jahren Dagegen ich Die Silberfäden
die mein blondes ach wie gelichtetes Haar durchziehen ſind nicht zu
zählen und mein lederfarbenes Geſicht

Nun nun mein Alter fiel Fernbach erzwungen heiter ein Deine
Stirn iſt weiß geblieben und Deine dunkelblauen Augen haben auch ihren
Glanz bewahrt Jm übrigen nun es weilt eben niemand ungeſtraft
unter Palmen Siehſt Du an meiner Schönheit war nichts zu ver
derben ſie hätte vielleicht ſelbſt unter dem Aequator nicht gelitten Doch
ohne Scherz Jngenhoff fuhr der Juſtizrat in verändertem eindringlichem
Ton fort an Dir ich glaube noch wie früher in Deiner Seele leſen zu
können nagt noch der Schmerz um Manuelas Verluſt Du haderſt mit
Deinem Schickſal daß es Dir Dein Liebſtes zu früh entriß und vergißt
dabei daß Du ein Uebermaß von Glück genoſſen haſt wie es Tauſenden
und Abertauſenden nicht zu teil wird

Wahr wahr Jngenhoff ſtützte ſeinen rechten Arm auf das Fenſter
breit und den Kopf in die hohle Hand Jch gedenke meines Weibes wie
eines köſtlichen Gnadengeſchenkes Kein Bild keine Beſchreibung reicht
hinan an die Schönheit ihter lebensvollen Geſtalt Sie mein zu nennen
war Seligkeit Die Wunde die ihr jäher Tod mir riß wird nie ver
narben Ohne den Troſt den ich an meinem Kinde fand wäre ich damals
verzweifelt Auch der guten Eliſabeth verdanke ich viel Zartſinnig iſt
das Fräulein eine Perle deren vollen Wert ich während und nach meiner
erſten ſchweren Leidenszeit mehr und mehr würdigen lernte Längſt be
trachte ich ſie als ein liebes unentbehrliches Familienmitglied Anita
hängt an ihrer Erzieherin und mütterlichen Freundin mit ganzer Seele

Freut mich aufrichtig nickte der Juſtizrat Doch was ich ſchon
vorhin fragen wollte Aehnelt Anita ihrer Mutter

Ja und nein Das dunkle Haar das liebliche Profil der leichte
Bronzeton ihres klaren Teints ſind Erbteile von ihrer Mutter aber ihre
ſchlanke Geſtalt der zarte Gliederbau ihr ganzes Weſen iſt zu meiner
Freude kräftiger friſcher und widerſtandsfähiger Meine Manuelag war
eine ätheriſche Schönheit eine wahrhaft exotiſche ſüße Wunderblüte die
den Witternngsunbilden eines deutſchen Winters erbarmungslos zum
Opfer gefallen wäre Anita hoffe ich ihnen ungefährdet ausſetzen zu
dürfen

Jn dem liebreizenden Mädchen iſt Dir ein beneidenswerter Reichtum
zu teil geworden Agnes und mir Fernbach konnte einen leichten Seufzer
nicht unterdrücken wurde der heiße Wunſch ein Kind zu beſitzen nicht
erfüllt

Beklagt es nicht Gar zu vollkommenes Glück hätte den Neid der
Götter erregen können Wer weiß in welcher Weiſe dann ein vernichtender
Blitzſtrahl auf Eures Hauſes Frieden herniedergezuckt wäre bemerkte
Jngenhoff ſchwermütig

Sieh in demſelben Gedanken fanden wir gegenſeitig Troſt Wir
mußten uns ja auch ins Unabänderliche ſchicken und nun haben wir uns
ſchon ſeit Jahren gewöhnt Schwager Konrads Kinder halb und halb als
die unſeren zu betrachten

Dein Schwager ſteht noch im Elſaß warf Jngenhoff fragend ein
Ja hofft jedoch bei ſeiner bald bevorſtehenden Beförderung zum

Oberſt aus den Reichslanden in die alte Heimat verſetzt zu werden was
er mit ſeinen Angehörigen wie Agnes und meine Wenigkeit mit Jubel
begrüßen würden Wie ich Dir geſchrieben harmonieren wir aufs beſte
miteinander Konrad iſt ein vorzüglicher Menſch Seine Charloite die
Tochter eines früheren Regimentskommandeurs wie Du weißt iſt ein
liebes beſcheidenes Frauchen fleißig und ſparſam was beides vonnöten
denn ſie haben das ganze Haus voll Kinder neun ſage neun an der

ahl8 o welch ein Reichtum lächelte Horſt unwillkürlich

Nicht wahr die Eltern ſind auch nicht wenig ſtolz auf ihre fünf
Jungens und vier Mädels ja und meine Agnes und ich kaum minder
denn Du mußt wiſſen ſobald eines der lieben Kücken ſich ſagt fühlt
und das heimiſche Neſt verläßt nimmt es ſeinen Flug zu Onkel und
Tante Fernbach niſtet ſich hübſch bei uns ein möchte gar nicht mehr fort
folgt mehr dem Zwang als dem eigenen Triebe wenn der elterliche
Befehl zur Heimkehr ergeht und kommt bei nächſter Gelegenheit wiederDer Aen ſte fanfzehnia g ein lieber ſtrammer Burſche hat uns erſt

kürzlich verlaſſen Daß unſer Haus z leer iſt von kleinen Gäſten wie
in dieſen Tagen gehört zu den Seitenheiten Doch hoffe ich Dir und
Deinen Damen nächſtens ein paar Neffen und Nichten präſentieren zu
können Aber zum Knckuck unterbrach ſich der Juſtizrat plötzlich da
erzähle ich Dir Sachen jür Dich ohne jegliches Jntereſſe während

Doch mein Alter doch fiel Jngenhoff ein mich intereſſiert alles
was Dich und Dein Haus angeht

Das läßt Dich Dein angeborenes Zartgefühl ſprechen Jngenhoſf Es
gehört wahrhaftig nicht zu meinen Gewohnheiten gleich einer unaufhaltſam
laufenden Spule den Geſprächsfaden runter zu ſchnüren Aber Horſt
glaube mir es iſt die überwallende Herzensfreude die ſich Luſt machen

T wie es Dir gelungen früher als Du gehofft Eure Abreiſe ins Werk

zu 3
Land und Leuten von den politiſchen kommerziellen und ſonſtigen Ver
häliniſſen meines Adoptivvaterlandes zu wiſſen begehrſt möglichſt ausführlich berichten aber es bleibt uns dazu für wüner noch Zeit genug

In dieſer erſten Stunde
Jngenhoff verſtummte ſtrich langſam mit der linken Hand über Stirn

und Augen und fuhr dann in merklicher Bewegung fort
Ernſt es gilt zunächſt einen Jrrium zu berichtigen muß dabei auf

unſer voriges Geſpräch über Manuelas Tod zurückkommen Wie furchtbar
ich damals gelitten weiß Gott allein nie kann ich die ſonnige Fran ver
geſſen aber im Hinblick auf mein Kind auf die übernommenen ander
weitigen vielen Pflichten und großen Aufgaben die ich mir geſtellt fand
ich im Laufe der Zeit die nötige Kraft mein Leid zu überwinden Nicht
allein der Gram um die teure Verlorene wie Du wähnteſt hat mich alt
gemacht ſondern Jngenhof atmete ſchwer ſeine Stimme durchzitterte ein
weher Ton Ernſſ Dir muß ichs vertrauen An meiner Geſundheit
meinem Herzen und Leben nagt der Gewiſſenswurm zu ſpäter Reue

Betroffen als ob er nicht recht gehört ſchaute Fernbach dem Freunde
ins verſtörte Antlitz

Fortſetzung folgt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 12 Januar
Körperverletzung Der Dienſtknecht Albert Meyer in Eisleben

war eines Morgens von ſeiner Deinſtherrin in einem Bette ſchlafend an
getroffen worden in das er nicht gehörte Als er deshalb etwas über
Verführung jugendlicher Perſonen zu hören bekam und über Undankbarkeit
nachdem von einer Anzeige gegen ihn Abſtand genommen ſei erklärte er
turz und bündig daß er den Dienſt ſofort verlaſſe Darauf ließ ſich die
Frau aber nicht ein ſie verlangte ſchließlich aber nur noch die Durchſicht
ſeines Koffers wozu ſie berechtigten Grund zu haben glaubte Als dann
M mit ſemem Koffer durch eine Hintertür wozu ihm ſeine Freudin
die 16jährige Dienſtmagd den Schlüſſel zugeſteckt hatte entwiſchen wollte
nat die Frau ihm entgegen Da nahm M eine Peitſche und eine
Düngergabet und ſchlug damit der Frau über Kopf und Rücken daß ſie
erhebliche Verletzungen erlitt Wegen dieſer brutalen Tat hatte ihn das
Schöffengericht M zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt Er hatte gegen
das Urteil Berufung eingelegt die von der Strafkammer verworfen wurde

Schöffengericht

Halle a 12 Januar
Jn Lebensgefahr ſchwebte der Barbierherr Otto Adam aus

Nietleben am 12 September als ſein Fuhrwerk mit einem Zuge der
Halle Hetiſtedter Bahn an der Ueberfahrt vor dem Gaſthofe zur Grünen
Tanne eme Karambolage hatte Eine Wegeſchranke iſt an dieſer Stelle
nicht angebracht worden dagegen auf jeder Seite 18 Meter vor der
Ueberfahrt je eine Warnungstafel welche beſagt daß Fuhrwerke zu halten
haben ſobald der Zug naht Nietlebener Einwohner haben dieſe Vor
ſichtsmaßregeln ſchon lange nicht als genügend erachtet ſie ſind deshalbſchon mehrfach vorſtellig geworden doch haben ſie ſtets eine abſchlägige

Antwort erhalten Wie Zeugen bekundeten haben ſchon mehrere Perſonen
an dieſer Ueberfahrt in Lebensgefahr geſchwebt Am genannten Tage fuhr
Adam mit ſeinem kleinen Fuhrwerk in dem Moment über die Bahngleiſe
als ein Zug von Dölau heranbrauſte Der Hinterteil des Wagens wurde
von dem Zuge erfaßt und total zertrümmert Das Pferd wurde niedergeriſſen
und Adam heſtig vom Wagen geſchleudert ſodaß er erhebliche Verletzungen
davon trug Der Zug fuhr dann noch 30 Merer ehe er gehanen werden
tonnte Adam ſtellte den Sachverhalt ſo dar daß er kein Signal gehört
und keinen Zug geſehen habe als er noch 13 Meter von der Ueberfahrt
entfernt war Das Signal habe er erſt gehört als er ſchon mitten auf
den Schienen geweſen ſei Die Bahnbeamten dagegen behaupteten recht
zeitig das Signal gegeben zu haben Außerdem ertöne aber auch 110 Meter
vor der Ueberfahrt ein automauiſches Raſſeiwerk ſobald der Zug dieſe
Stelle paſſiere Ein zweites Signal ſei 30 Meirer vor der Ueberſahrt ge
geben worden Jn dieſem Moment wäre der Wagen noch 5 Meter vor
der Ueberfahrt geweſen Adam habe aber wahrſchermlich gedacht noch recht
zeitig herüberzukommen habe auf ſein Pferd eingeſchlagen und ſo ſei das
Unglück paſſiert Ein Sachverſtändiger erklärte daß der Angeklagte die
Pflicht gehabt hätte bei den Warnungstafeln nach dem Zuge z ſehen
Wenn Adam behaupte den Zug micht geſehen zu haben als er 13 Meter
von der Ueberjahrt entfernt geweſen ſet jo könne das nicht zutreffen der
Zug fahre nur 10 Kilometer pro Stunde und könne ſchon auf 100 Meter
Entſernung geſehen werden Der Gerichtshof kam deshalb zur Verurteilung
des Angeklagten berückſichtigte aber daß Adam durch die Verletzungen
und durch die Zertrümerung des Wagen ſchon geſchädigt ſei Das Urteil
lautete deshalb gegen ihn nur auf eine Geldſtrafe von 3 Mark

Militärgericht der S Diviſion
Halle den 9 Januar

Ein ſchlechter Kamerad Der Füſilier Ernſt Kupfer vom Infanterie
Regiment Nr 107 mm Veipzig verſtand es nicht ſeine Ausgaben mit der
Löhnung in Einklang zu bringen Um nun nicht auf verlockende Genüſſe
verzichten zu müſſen ſuchte er nach Einnahmequellen Als Ordonnanz hatte
er auch die Poſtſachen zu holen Er nahm nun ſoweit feſtgeſtellt werden
tonnte in 17 Fällen Kameraden Straſporto ab obgleich die Brieſe richtig
rrankiert geweſen waren Die Marken hatte er in geſchickter Weiſe entſernt
Zuletzt ging er aber noch kühner vor unterſchlug emgegangene Poſt
anweiſungen die er quittierte um ſich Geldbeträge in Höhe von 10 Mk
auszahlen zu laſſen Als er im vorigen Herbſte entlaſſen wurde glaubte
er daß über ſein Treiben Gras gewachſen ſei Er hatte ſich darin aber
geirrt Als ein Fall aufgedeckt wurde kam die Sache ins Rollen Heute
ſtand er vor dem Kriegsgericht der Urkundenfälſchung und der Unterſchlagung
angeklagt Er wurde zu 6 Monaten Gefängnis und Verſetzung in die
2te Klaſſe verurteilt

Eine böſe Suppe hat ſich der Musketier Richard Schumann
vom Jnjanterte Regiment Nr 107 in Leipzig kurz vor ſeiner Entlaſſung
dadurch eingebrockt daß er im Manöver am 15 September einem Vor
geſetzten vor verſammelter Mannſchaft den Gehorjam verweigert hat
Der Angeklagte iſt der Sohn eines Militärmvaltden der jetzt in
Weißenfels wohnt Gerichtlich iſt er noch nie beſtraft deſto mehr aber
venm Militär disziplinariſch Jetzt wohnt er als Markthelfer in
Weißenfels Am 15 September war der Gefreite B als Gruppenführer
ſein Vorgeſetzter Die Mannſchaften hatten die Gewehre zuſammengeſtellt
und gruben an der Schützenlinie Da kam vom Hauptmann der Befehl
daß jede Gruppe zwei Mann mit dem Gewehr in das Gelände vor
zuſchicken habe um den Gegner der in Sicht war zu beobachten Der
Geyreite beſtimmte dazu auch Schumann Dieſem paßte dieſer Dienſt
aber nicht Er beachtete den Befehl erſt nicht und als er wiederholt
wurde antwortete Schumann Der Feldwebel hat mir befohlen zu
graben und dieſer Befehl iſt für mich maßgebend Als er dann zum
dritten Male aufgefordert wurde ging er zwar drohte jedoch er würde
dem Geſfreiten noch eins auswiſchen daß er beim nächſten Manöver
keinen Torniſter mehr tragen könne Von dieſem Vorfall erfuhr ohne
Zutun des Gefreiten der Oberleutnant der die Sache meldeie Vor
Gericht wurde feſtgeſtellt daß der Angeklagte ein Menſch iſt der ſich
von ſeinen Kameraden Hänſeleien gefallen ließ dann aber zeitweiſe in
iinnloſe Wut geriet Es wurde bekundet daß er bei dem Vorfall einen
roten Kopf und ſtiere Augen gehabt habe auch hätte er mit den Zähnen
geknirſcht Er war im vollen Umfange geſtändig Das Urteil lautete
auf zwei Monate Gefängnis

7

7

Altong 12 Januar Der Raubmord im Eiſenbahncoups
Jn dem Prozetz gegen den Gärtnergehihhen Thomas Rücker wegen Raub
mordes begangen an dem Zahnarzt Claußen aus Blankeneſe wurde der
Angeklagte gemäß dem Antrage des Staatsanwalts zur Höchſtſtiaſe von
fünfzehn Jahren Gefängnis verurteilt
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412 h nur ünzeiger fur uunr und ver SDaaltreis 15 Januar Delle 11
Standesamtliche Nachrichten r Karlſtr 15 Giulcit Na Sennus n gen

und Minna Roſt Blumentalſtr 25
Geboren 12 Januar Dem Poſtboten Otto Fuchs ein S Ot o
ſtr 3 Dem Arbeiter Albert Ebert eine T Martha Wittekindſtr 24

Dem Maurer Wilhelm Henſchel eine T Margarete Körnerſtr 29

u r Fr Ritter War 9 ieſtorben 12 Januar D zemeindebeamten Hermann Naumann
S Richard 1 Mon Fritz Reuterſtr 12 Des
Lindenau S Willy 7 Mon Rainſtr 10 Des Zimmermann Wilhelm

n Möbtus und Klara Krampe Wei
aße 11 Der Fadrikarbeiter Wilhelm Schubach und Minna Rudolph

Markt 18 und Retlſtr 129 Der Eiſendreher Hermann von Spiegel

Zur geneigten Kenntnisnahme für Cigarettenraucher

Tittmann S Willy 8

ngärten 33 und Fähr i Brauhausſtr 12 Der Poſtbote Karl Reinhardt und Anna Ludwig
Charlottenſtr 18a und Wäßhlttz

Eheſchließungen 12 Januar Der Bautechniker Oskar Baum
r und Maria Dieth Kruckenbergſtr 15 und Gr Märkerſtr 23

Kaufmann Robert und Luiſe Leumuth Flerſcherſtr 27 und
dedwig tr 5 Der Techniker Paul Gedicke und Elſe Kohl Huttenſtr 15
und Wörmlitzerſtr 99 Der Architekt Eugen Fietſch und Klara Hauſchild
Königſtr 84 und Ackerſtr 5 Der Kaufmann Kurt Steuer und Lina
Wien Schwetſchkeſtr 13 und Reilſtr 122 Der Telegravhenaſſiſtent
Robert Müller und Hulda Wolf Doretheenſtr 14 Der Schloſſer Otto

ainſtr 9

Ttſchlermeiſter Albert

Geboren 12 Januar Dem In
lieſe Dorotheenſtr I7 Dem Fabrt

ieur Artur Fuchs eine T Anne
beiter Friedrich Atzerodt eine T

aurer Hermann Götſchel eine T
ittelſtr 18 Dem Hilfsbremſer Auguſt Engmann ein S Otto

25 Dem Handarbeiter Karl Böttcher ein S Wilhy
Dem Geſchirrführer Reinhold Hoffmann ein S

Brunoswarte 5 Der Eiſenformer Oskar Heimberger ein S Torſtr

Martha Böllbergerweg 62 Dem
ufxed Standesamt Halle Y Burgſtraße 38 Standesamt dalle Steinweg 2 337 i

ufgeboten 12 Januar Der Gärtner und Blumengeſchäftsinhaber Aufgeboten 12 Januar Der Arbeiter Wilhelm Kr ann undWilhelm 4 e und Elſa amm Trift ir 5 und Döbern Der Landwut Luiſe Bulle Merſeburgerſtr 47 und Leip Feier 2 Arbeiter ben

u r v Ter Se Dtomotwhufeh eizer Karl e Ah g rer Kl 20 und Gr Klaus Geſtorben 12 Januacxer itra n arl Vetter und Becker ir 22Luiſe Teichmann Sagisdorferſtr 3 und Adolfftr 8 Der und Sch 8 Der Muſiker Klemens Müler en en Sdim Wiewis
Der penſionterte

Franziska Winkel 30 Klinik
etchenſteller Johannes

Des
Kutſcher Martin Pichowiak T Martha 10 Klintk Des Kutſcher Otto
Thieme T Elſe 1 M Sophienſtr 41
St Schmidt 92 J Hoſpital St

skar Heimberger S 13 Std Tor

Die Witwe Chriſttane Fuhrmann
a et Antonit Des Etſenformer

Auswärtige Anufgebote
Der Arbeiter Stanislaus Rybczynski und Katharina Zawada Liſiny

und Mrotſchen Der Markrhelfer Friedrich Bergemann und Berta
Schneider Berlin Der Kaufmann Franz Markgraf und Berta Schmidt

Solfrian und Elsbeth Freitag Bertramſtr 19 und Paradeplatz b

Für die infolge des Cigarettensteuergesetzes erheblich verteuerten importierten
Cigaretten finden Sie vollwertigen Ersatz in

Salem Aleikum Ligaretten
Dieseſben sind nach orientalischem System möättels Handarbeit unter Verwendung
der gleichen Rohmaterialien wie dio im Ausland erzeugten Cigaretten hergestelſt und
genügen den höchsten Ansprüchen

Nr 5 8 10Preis per Stück L 7
Zu haben in den

Ciqarren Geschäften
un 1 5 6 8 10 FrKeine Ausstattung nur Qualität

Jede echte Salem Aleikum Cigarette trägt den Aufärueck der vollen Firma

m

Fahrräder
für Damen und
Herren neue und
ſchon gefahrene
aber tadellos vere kauft für 40 50

60 70 80 90 110 bis 125 M
mit Garantie

Aerm Scainädler Uhrmacher
Kl illrichſtr 35

Bäckerei Grundstück
mit gutgehendem Kolonialwaren
geſchäft in großem Jnduſtrieorte ver
änderungshalber billig zu ver
kaufen Offerten unter A H 77
poſtlagernd Bitterfeld

Hauvvertant

Jn großem induſtriereichen
Dorfe bei Halle a S ein ſchönes
Hausgrundſtück m Laden und
kleinem Gärtchen unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen Dasſelbe
würde ſich eignen für Schneider
meiſter zu feinem Herren
Garderoben Geſchäft f Uhr
mach Schloſſer Maler Eiſen
waren da wenig oder garnicht
vorhanden Werte Offerten unter
E 1145 an die Exp d Bl erb
Klavier Spielapparat

faſt neu tadell funkt M 450 zu verk

C Rieh Ritter
Gebr Flugel

unter Garantie billig zu verkaufen

Rich Ritter
Eleg Kleiderſekretäre

26 Mk Vertik 34Mk Schreibt 34Mk
Sofas 38 Mk Stühle Betiſt Matr
zu verk K Bieler Albrechtſtr 39

Orientalische
Grösste deutsehe Fabrik für HRandarbeit Cigaretten

Zu verkaufen

TWabakKk und Cigarettentabrik VEBMIDAE
Inhaber Hugo Zietz Dresden

Veber tausend Arbeitor

Sichere Leute können durch eine
Fabrik bei einem Kredit bis 6 Mo
nate ohne Anzahlung erhalten
Pett Küch Iich n Heidwäsche

Gardinen Kleiderſtoffe
Stickereien Spitzen Leinen
u Baumwollwaren ganze Aus
ſtattungen kein Preisauſſchlag Off
unt B 135 an die Exp d Bl

Gratisein Gebett Betten
im Werte von 50 Mark erhält derjenige welcher
imſtande iſt die Geſamtzahl der an meiner Schaufenſter

ſcheibe einzeln dekorierten Bettfedern anzugeben

Schlußtermin Sonnabend den 19 Jannar 1907
Unter Zeugen gezählt

532 S e e
Selten preiswert

ein gutgeh Woll Weiß Schnitt

dalle a S und Paſſendorf Der
Bloßfeld Borxleben und Benndorf

Arbetter Otto Lange und Minna

Nähmaſchine billig zu verkaufen
Gr Wallſtr 28 pt r

Gebr Rollw m Patentachſ 1 Fleiſch
transportw b z v Deyboldsgaſſe 2
Mod Kinderwan z v Herrenſtr 2
Kſſchenſchr v Nitolaiſtr 6 2 chm idt

Reſtaurant
mit od o Damenbedienung ſof od
ſpät zu verk Offert unt D 1264
in der Exped d Zig niederzuleg

Musik Automat
5 Pfg Einwurf mit Platten ſofort
preiswert zu verkanfen

eiprigerfüraße 34 I links

ne
FürSr Herrenkleider Möhel

Betten Schuhwerk Fahrräder Näh
maſchinen altes Gold Silber u a
Sachen zahlt tatſächl höchſte Preiſ
Schleich Alter Markt 34

Gebrauchte Säcke
tür den Kartoffelverſand ge

eignet kauft jeden Poſten
Rod Erbe Dorotheenſtr 13

Geosehalſtskaul
In kleiner Stadt oder groß Dorfe

waren event Gemiſchtwaren Geſchäft
oder ein dazu paſſendes Haus mögl
mit Garten zu kaufen geſucht
Agenten verbeten Gefl Offerten
unter P 1195 an die Exved d Bl

nen

Zuschneide Kurse

für Damen
nach dem preisgekrönten leicht

fjaßlichen Syſtem Cordes
beginnen am 15 Januar er
in der Cordes ſchen Be
kleidnngs Akademte Halle
a Sagale Gr Steinſtr 24
Die Unterrichtsſtunden können

vor oder nachmittags ge
nommen werden und wird
der Unterricht erforderlichen
Falles ohne Nachzahlung
ſo lange ausgedehnt bis jede
Schülerin vollſtändig aus
gebildet iſt Hierdurch iſt die
Garantie einer vollſtändigen
Ausbildung geboten da die
im Proſpekt angegebene Zeit
dauer des Kurſus überſchritten
werden kann Man wolle dieſe
Kurſe nicht verwechſeln mit
ſogen nur auf eine kurze Zeit
berechneten Wanderkurſen
welche häufig von auswärtigen

Lehranſtalten veranſtaltet
werden

Kurſe von 10 Mk an
Nicht nur Zengnis ſondern

auch tatſächlicher unentgelt
licher Stellen Nachweis für
Direktricen und Zuſchneide

rinnen Proſpekt gratis

DavidDirektor und Fachlehrer

Einzelnnterricht
fürHerren u Damen in Schönſchreiben

Deutzer Venzinmotor 3pferd
billig verkäuflich Off u B Z 1208
an Rud Rloſſe Halle

Zu verkanfen
BHolzötod Fabrib

tägliche Fertigſtellung 130 150 Ztr
mit Waſſer ebenſoviel mit Dampf
Gefälle ca 12 mm für den billig Preis
von M 135000 Anzahlung nach Ver
einbarung jedoch nicht unter Mark
25 000 Reſttaufgeld kann zu 490
lange Zeit ſtehen bleiben Gefl Off
unter V 868 beförd Mnnsen
tein Vogler Dresden

Pianino
ſchwarz gut erhalten für 325 Mk

zu verkaufen
n Lücders Mittelſtr 9

Ein Pferch
ſchwarz 1,62 groß mit Wagen
preiswert zu verkauſen
P John Eisdorf b Teutſchenthal

Elektro Motoren
ab Lager beſtes Fabrikat

2 Ps8 inkl Anlaſſer M 282

17s M 1851 rS8 M 209Arthur Vondran e

Vikxtuauen Gesenatt
gutgeh gute Lage h Umſatz billige
Miete mit ſchöner Wohnung ſofort
zu verkaufen
C Schlüter Blücherſtr 10 Hof II

Pläschgarnituren

170 180 250 Mk Plüſchſofas v
65 M an Kleiderſekretäre 28
mit Kaſten 30 Mk Vertikow 33 u
36 Spiegelvertikow mit Käſtchen
aufſatz v 47 M an Sofatiſche 10
Rohrſtühle v 3 50 9 große
Trumeaurx geſchliffenes Glas 38 45
60 75 Pfeilerſpiegel 12 22
Konſole dazu 9 große Muſchel
bettſtellen mit Matratzen a 45
Küchenſchränke 25 Küchentiſche
und Stühle verkauft billig

Max Jungblut
Albrechtſtraße 43

Geeign f e Kompagniegeſchäft
Fachmann u Kaufmann

Kranukh h ſof zu vk in e Gar
niſon u Gymnaſialſtadt Prov
Sachſen wo viel gebant wird

i flott Betriebe bef mit
Dampfkraft verſ
Holzbearbeitungs Pabr
u Tiſchlerei neuerb Fabrikgeb
neue Maſchinen herrſchaftliches
Wohnh bei 30000 M Anz
Näh Ausk ert unter Fol 1380
Wilh Hennig Co Deſfſan

o Existenz
3 In Iauchstädt

iſt ein ſeit vielen Jahr beſtehendes

D e2 Spelitions u Kohlengeschäft

H mit ſchönem Grundſtück bill
G bei geringer Anzahlung zu verS kaufen Geeignet für Land
3 wirte mit wenig Vermögen anch

S
9

wird ein Gut in Zahlung ge
nommen Offerten an
Albert Weinstein Halle a

Turmſtr 1553 I
Kranth h zu verk in e Stadt

Bahnſtat u Badeort Bez Halle
ein

Hotel I Ra mit Ausſp
enth 18 Frdz Speiſeſaal gr Gaſt
u Vereinsz Umöatz ca 28 000
Mk einſchl kompl Jnv
Pr 55000 Anz 15 000 M
Näh Ausk ert um Fol 1453

Wiln Hennig Co Deſſau
Parne Ruſtbohlen neue Schal

bretter Stämme fof bill zu verk
H Ernst Krukenbergſtr 23

Gut erh Pluſchgarnitur oliv

Halle a Alter Markt 3
Spezial Geſchäft Bottfedern Brstlingswäseho

Kwitz

Wrunöftuk mit Laden
in welchem Fleiſcherei uſw betrieben
werden kann in nächſter Nähe von
Halle liegend f 1000 Mk Umſtände
halber billigſt zu verkaufen

Selbſtreflekt wollen gefl Offerten
u V 1259 i d Exp d Bl niederleg

1500 000 poröſe
Hintermauernngöſteine

ſoiſort lieferbar ſind preiswert zu
verkaufen Gefl Kaufgesuche u
B C 1380 an Rud Mosse Halle S

Prmchſota Zteil faſt nen ſehr
bill z verk Göbenſtr 27 pt r

Jn lebhafter Gegend in Halle iſi

ein WVi 3Viktualiengeschäſt
wegen Uebernahme einer Bäckerei für
650 Mark zu verkaufen Miete
jährlich 400 Mk

Zu erfragen bei
Priodrich Donner Stellmachermſtr

Landsbergerſtr 64

Sof zu verk in e Gymnaſial
u Fabrikſtadt in d Prov Sachſen

eine Dampfziegolei
mit Maſchinenbetrieb ca 16
Mrg unerſchöpfl Tonlager
beſter Qualität Areal in der Stadt
ca 52 ar inkl kompl Jnv

Pr 110,000 Anzahl
15 20,000 M

Näh Ausk ert unt Fol 144
Wiln Hennig Co Deſſau

Zwei große
Pichenholzbottiche

S zu verkaufen Karlſtr 4 Hof
Ein ſchweres Pferd 1 ein

ſpänn Leiterwagen zu verkaufen
Kl Ulrichſtr 29

s 5000 M Anz
beſ Verh h ſofort zu verk nahe
Magdebuürg in e Ort mit 1000
Einw an der Landſtraße gel
bess Gasthot m Saal
Poſthilfsſtelle maſſ Geb Garten
und Acker Zenteſimalwage gereg

einſchl Jnv Pr 55,000 M
N Ausk ert unter Fol 1471

n Henpig Co, Deſſan
Gute läßimalchine

Gebett Federbetten Plüſch
ſofa und Küchenſchrauk wenig
gebranucht ſehr billig zu ver
kanfen Geiſtſtr 21 2 Tr

Vollſtändige Ladeneinrichtung
iür Materialw Geſch ſof od 1 April
zu verk Seydlitzſtr 9

Federtafelwagen faſt neu zu ver
grün b zu v L Wuchererſtr 19 U r kaufen Hardenbergſtr 3 I I

III
Rahagoni Ciche Nußb

Salons

Speisezimmer
ohnzimmer

Herrenzimmer

Schlafzimmer
gediegene Arbeit langjähr

Garantie
J Beſichtig meiner Muſter

zimmer gern geſtattet
Einzelne Möbel ſtaunend
bill in jeder Preislage

S Rosenbere
Geiſtſtr 21 1 Treppe

Guttarre 2 wertvolle Flöten und
Aquarium zu vk 4 Vereinsſtr 12

Rechnen Korreſpond Buchführung
Stenographie u Maſchinenſchreiben
Franz WVehmenrn Pauſtſtr 1

Gründl Muſikunterricht
Klavier und Violine a Stunde
75 Pig wird erteilt Offerten unter
V 1199 an die Ervedition d Bl
üezan und Klavierunternicht

erteilt

Sertrud Steinmetz geb Apol
Sternſtraße 5a II

Tanz Unterricht
nur f beſſ anſt j Leute
Dienstag u Donnerstag

Konzerthaus Karlſtr 14
Montag Trittſtunde

anzstunde regeimaßig Sonntags
Dienstags Donnersiags Sonn
abends Ganzer Kurſus nur 3 Mk

Anmeld nehme jederzeit etngegen
P Schmidt Tanzlehrer Deſſanerſtr 12

Bäckerei
S mit 6000 M Anz zu kaufen
S gejucht Ausführl Offerten unter
S B U 1396 an Rud Mosse Halle

Gitos Linshaus
mit hoher Anz zu kaufen geſucht
Ausführl Offerten unt B R 1393
an Rudolf Moſſe Halle

III
H mit größerem Hof und größerer

Werkſtatt nicht zu abgelegen zu
kaufen geſucht Ausführ Offerten

O nuter B S 1394 an Rudolf
D Moſſe Halle
Gasthof od Restaurant
H zu kaufen geſucht bei guter An
S zahlung Offerten mit genauen

Angaben unter B T 1395 an
Rudolf Moſſe Halle Bucherreviſor

e Karl Gieseguth s
höchſte Preiſe u kaufe ſtets getr Handelslehranſtalt

Halle Sternſtraße 10
Niedl ſchwarz Hund wachſam

bill zu vk Landsbergerſtr 60 III r
Herreukleider u Damenſach
aller Art ganze Nachlaſſe beginnt neue Kurſe für Herren

Ladentiſch mehrere andere Tiſche
billig zu verk Huttenſtr 5 II r

Schuhwerk Uniformen Alter
tümer Gold u Silberſachen
Muſikwerke und Jnſtrumente

zur Ausbildung als kanfm und
landw Buchhalter Rechnungsführer

40 bis 50 Liter Milch abzugeb
Offert Mansielderſtr 61 Laden

t u günſtige Lage inaus 60 eR der Nähe von
Halle Bahnverb a qm 2,70
ohne Hinterland ſof z vk Off u
D 1244 an die Exped d Bl

Stenograph Maſchinenſchreiber 2c
für Damen als Buchhalterin Ma

ſchinenſchreiberin Stenographin c
täglich Honorar mäßig Stellen
nachweis Penſion Proſpelte Voll
ſtändige theoret u prakt Ausbildung

Pianinos Fahrräder Näh
maſchinen Gewehre Waffen F
Möbel Wäſche VBett Pfand
ſcheine auch neue War all Art
P Poſtk beſt komme ſof a n
außerh Renner Schſilershof

Jn verktehrsreichem Jnduſtrieort
Anhalts iſt eine gut gehende

r Schmiede Wkrankheitshalber ſof zu verk Off
unter T 297 an d Exp d Bl

tür das Kontor in Vierteljahres
Halbjahres und Jahres Kurſen

Vieljähige ſichere Erfolge

Muſitſtunden Theorte erwünſcht

Nanfe gebr Kiſten u Kartons
f d Export Deutſche Tauer Feuer
anzünder Andnſtrie Hedwiaſtr l
Rotw Weigwein Settnaſchen
und Wernnfäſſer kaufe ſiets zu

Off m Pr u 1247 a d Exp d Bl

Gut erhaliener Kinderwagen
mit Gummireifen ſowie faſt neuer
Kinderſtuhl zu verkaufen

Grünſtraße 10 II I

h Preiſen und hole ab C Ritter
Domplatz 9 Telephon 1740
Fuche deutſche Dogge Vund

raſſeecht zu kaufen Offerten mit

n

Diversee n F

S t t m uPerſektt Platterin w Herrſchaft

Zwei gut erhaltene
Hohenzollernmäntel

ſind billig zu verkaufen

Burgſtraße 48 I

auß d Hauſe Kl Schloßgaſſe 3 I r
Ausbeſſerin empf ſich außer d

Hauſe Mittelſtr 11 13 Hausmann

Preisangabe Alter Farbe Abzeichen
und ausführlicher Beſchreibung unter
T 2457 a d Exped d Bl erb

2türig gut erhalten

Tadelloserhaltene Schreibmaſchine

für 175 Mark zu verkauſen
Reisebureau Spate

Martinsberg 2
Gebr Rinderwären u zannchen

zu verkaufen Töpferplan 7 p
Petroleumlampe und Vertſtelle

zu verkaufen Gr Ulrichſtr 2 I
NMussbaum Pianino

wenig geſpielt billig zu verkaufen
Taubenſtrafze 7

D Earamerer P erde ſhen
preiswert z Verkauf desgl e Leiter
wagen Gr Brunnenſtr 27 2 I
Gut erh Wäſcherolle neueſte Konſtr
m 200 W Verl z v Gr Schloßgaſſe4
Gut Sioffſoia b z v Mittelſtr 18

Achtung TaftungGutgeh ilhgeſgäſt e
verk Off u F 1266 a d Expd d Bl

2 Geldsehrank ju kaufen geſucht
3 Offerten erbeten an Weber Eiſenbeton Geſellijchaft Landwehr

O ſtraße 9
O

i VernickelninnenPrivat Tanzunterricht gert hre Verkupfern Verz
Zeit Ad Fröde L Wucher 185 Bronzieren

laurUntenicht en feſt Haawengfer
gewünſcht Aen ungenteri Metallwaren Fabrik
ſchnell u ſicher Walzer Warfüßerſtr 9 Fernſpr 1196
n 2 Stunden
Alb Krüger Gr Wallſtr l

Tanz Vntorrient
Meine nenen Tanzunterrichtskurſebeginnen Mitte Januar Proſpelte s

jederzeit gratis Privatunterricht
ungeniert ſchnell und gründlich
Gustav Krüger Lehrer der Tanzkunſt

Ludwig Wuchererſtraße 77 p

c

Künftl Zähne Plomben
Reparaturen Mäßige Preiſe

H Körber Leipzigerſtr 20
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In meinem nventur

Ausverkauf
Deber 20000 Meter

gute recht solide

leiderstof
darunter viele Stoffe für die

Hälfte des bisherigen Wertes

Hochaparte Stoffe für

Strassenkleider Blusen

Ball und Gesellschaftskleider
Kinder und Baeküisehkleider

in Vielseitigster Musteragswahl

Praktische sehr halt bare Stoffe für

Hauskleider und Morgenröcke

Sohwarze gediegene Stoffe für
Konirmationskleidoer

I Kaisersäle grosser Saal
Dienstag den 15 Januar 1907 abends 71 Vnr

Großer populärer

Experimental Vortrag
von Dr phil B Schapire aus Berlin

Dozent an der Lessing Hochschule emerit Assistent von
Prof Raoul Pietet

Vorträgse mit Lieht Projektionen und neuen Experimenten
über

Flässige Luft Radium Drahtlose Telegraphie
esla s Licht der Zukunft

Eintrittskarten I Platz numeriert 8 MK II Platz
und Balkon Vorderreinen numeriert 2 Mk III Platz und
Balkon Hinterreiben numeriert 50 MKk Stehplatz 1 Mk
in der Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade Ia Fernsprecher 1199

man

e vorstellung nur lebend Phofogqraphien
lehrend Unterhaltend

Kinder Saal u II Rang 10 Pf Erwachsene
Voranzeige Freitag den 8 Februar 907

Walhalla Elite Maskenball
e

nnnnnnneennnnnmApollo
Direktion Gustav Poller

Heute Montag den 14 Januar und
morgen Dienstag den 15 Januar 1907

Die letzten Vorstellungen des
diesmaligen qrancliosen Spielplans

Zum Vorletzten und letzten Male
Das Unglaublichſte auf einer Bühne

m Fordpol
Große Ausſtattungs Pantomime dargeſtellt von

30 lebenden CEisbären
japaniſchem Kragenbär Pavian Hunden und Ponhy

Die Vorführung dieſer
einzig in der ganzen Welt

exiſtierenden Pracht Senſation
erfolgt durch den welt berühmten

Willy Hagenbeot jr Hamburg
Außerdem die übrigen PrahtNRummern

Morgen den 15 Januar
S Groſzes Schlachtefeſt D

Singende und n Bogenlampe Tesla Ströme

20 Pf I Rang u Logen 20 P Erwachsene 30 P

heater

Sperialitäten Vorsteſing

Jeden Mittwoch vollständig neues Programm

t

v vv wwGiebichenſteinerſtraßeFeolsondurghelſer e

PVeues

Ktadt Tueater Hallo a

Direktion M Richards
Dienstag den 15 Jan 1907

119 Vorſtell im Abonn 3 Viertel
Umtauſchkarten gültig

Anfang 71 Uhr Ende 10/ Uhr
Alt Heidelberg

Schauſpiel in 5 Akten v Wilh Meyer
For er

Jn Szene geſetzt vom Oberregiſſeur
Scholling

Perſonen
Karl Heinrich Erb
prinz von Sachſen
Karlsberg

Staatsminiſter von
Haugk Excellenz

Hofmarſchall Freih v
Paſſarge Excellenz Walter Sieg

Kammerherr v Brei

Wilh Dohme

Wilh Bünting

tenbach G Steinegg
Kammerherr v Mel

zing R Nonnenbruch
Dr phil Jüttner
Lutz Kammerdiener
Graf von Aſter

Fritz Berend
K Stahlberg

a

berg V rKarl Bilz 5 Otto Becker
Kurt Engel
brecht z R Fernando

Binz Alois Naßvon Wedel Saxo
l Boruſſe R Lüttjohann

Rüder Gaſtwirt K Schollingrer 77 Halle a wird anweſend ſein
S Dörffel deren Roſa her

ante HagedornKellermann Ferd Amberg wollen eingeladen

Käthi H Hollmann
Ein Muſikus Fritz PflügerSchölermann Paul JungkGlanz Petnen Emil Lübben

Reuter F Dernburg

Wäblerverrammunnen

in Niemberg

in Cönnern
Dienstag den 15 Jannar abends 8 Uhr im Saale des Herrn Otto Bahnhof

Mittwoch den 16 Januar abends 8 Uhr im Saale des Hotel
Zum Goldenen Ring

in Kmmengdorf
Donnerstag den 17 Jannar abends 8 Uhr im Gaſthof

Zum Goldenen Adler

in Zrachstedt
Freitag den 18 Jannar abends 8 Uhr im Gaſthof des Herrn Moennieke

Der Reichstagskandidat Herr Stadtverordneter Carl Schmöädt
Zu dieſen Verſammlungen ſind alle auf

nationalem Boden ſtehende Wähler die die Kandidatur Zehmidt unterſtützen

Der Verein der Liberalen
in Halle und dem Saalkreiſe

Reinicke Student Rudolf Kerbs
Mitglieder der Heidelberger Corps

Vandalia Saro Boruſſia
Saxonia Gueſtphalia

Suevia Kammerherren Offiziere
Muſikanten Lakaien

Zwiſchen dem 2 und 3 Aufzuge
4 Monate zwiſchen dem 3 u 4 Auf

zuge 2 Jahre
Nach dem 2 Akte längere Pauſe

Sonntag den 20 Januar

Serienkarte Mk 3

XVIII Grosses Skatturnier
den 3 u 10 Februar er

VPentraltheater Leipzig
Serienbeginn nachm 11 3 6 Uhr

Preiſe ab 251 Pluspoints bei 60 Spielen
Proſpekte gratis und franko durch Leipziger Skatverein gegr 1887

Herm Wolf Vorſ Seb Bachſtr 37

Wintergarten Café

Von Dienstag 1 Jan nachm 4 Uhr
Konzert bei freiem Eintritt

des Oesterr Ung Kunstler
Ensemblies

unter Leitung des Kapellmeiſter
Violinvirtuos Földesy

t Nun ine n fur M
über

la france et PAlemagne dans leurs rapports littérabres

von
Dr Albert Counson

Lektor des Französischen an der Universität Halle
Vontagse von 6 Vhr im Auditoriumm mnximumXVIII der UVniverszität heues Anditoriengebäude
8eginn Montag den 21 lanuar 1907 präzis 5 Uhr

Dauerkarten für den ganzen Zyklus von 6 Vorträgen 5 Mk
für Lehrer Lehbrerinnen und Studierende 2,50 MKk Einzelkarten
1,50 Mk bei Herrn Kittelmann Pförtner des neuen Auditoriengebäudes

2 Vorträge
Betrachtung von Kunstwerken

mit Lichtbildernvon Professor Dr Adolph Goldsehmidt
zum Besten d kunstgeschichtl Photographiensammlung

der Universität
Dienstags 41 Uhr pünktl im Auditorium XVIII

des Seminnargebüändes der UVniversitüät
Beginn am Dienstag den 15 Januar 1907

Dauerkarten zu 6 Mk und Einzelkarten zu 1,50 Mk erhältlich
bei dem Kastellan Kittelmann im Seminargebäude der Universität

Thalia Festsàle
DF Täglich nur bis Freitag den 18 Januar W

Groſze Phono Kinematographiſche

Pracht Vorstellungen
Heute Montag Programm I Dienstag Programm II Mittwoch

Programm III Anfang Uhr abends
Billets im Vorverkauf bei den Herren Steinbrecher Jasper

am Markt und Gustav Vietzke Geiſtſtraße Cigarrengeichäfte Sperr
ſitz numeriert 80 Pf Saal nichtnumeriert 40 Pf Galerie 30 Pf

Abendkaſſe Sperrſitz 1 Mark Saal 50 Pf Galerie 30 Pf
Jn jeder Vorſtellung

Mit dem Kinematograph Quer durch Afrika
Mittwoch den 16 Januar nachm 5 Uhr

Große Schüler und Familien Vorſtellung
zu ermäßigten Preiſen Nachmittags Billets nur an der Kaſſe
Erwachſenec Sperrſitz 50 Pf Saal 30 Pf Galerie 20 Pf

Kinder und Schüler halbe Preiſe

Fraxdorfs Goldener irsch
Mittwoch den 16 Januar abends 8 Uhr ſindet das

grosse elegaunteste n vornehmste
Maskenfest

der Saiſon in ſämtlichen Räumen des Etabliſſements ſtatt
Feſtliche Dekoration und Beleuchtung

Im Zaubergarten der Semiramig
Prämiierung der 4 ſchönſten Damenmasken 3 Muſikkapellen

Jeder Maske bleibt es unbenommen ſich zu demaskieren
oder nicht Vorbeſtellungen auf reſervierte Logen und Tiſche
nehme in meinem Bureau Leipzigerſtr 63 bis Mittwoch 5 Uhr

Theater

Direktion E M Mauthner
Dienstag 15 Januar Anfang 85

Land der JugendMittwoch 4 Uhr 60 40 20 Pfg
II Wochentag Nachm Vorſtellung

Jbſen s Hedda Gabler
Abends Husarenfieber

Cafe KRoland

Täglich Konzert
des vorzüglichen

Oroatischen Ensemble
CymbalBefetzung

Anfang 7 Uhr abends

Königs am Sonntag den 27 d

am Königsplatz hierſelbſt ein

ſchon früher geſchloſſen ſobald die

Profeſſor D Dr Pries Direktor
Regierungsrat Gnade Direktor
Konſiſtorialrat Superintendent
landſchaftsdirektor

der Landwirtſchaftskammer

Dienstag den 15 Januar 1907
UNenes Theater

La Palom a
Altes Theater

Die lIustige Witwe

Vereinicte Ieipziger

Kchalöpieſddser
Dienstag den 15 Januar 1907

Leipziger Schauspielhaus
Das goldene Kalb

Neues Operetten Theater

Die schöne Helena

Freiherr von Qustodt
Knuth Oberpfarrer

Liodau Vorſitzender der Stadtſchützengeſellſchaft Dr Rade Direktor
Schondort Vorſitzender der Handwerks

kammer Steckner Geheimer Kommerzienrat Stadtverordneten Vorſteher
und Präſident der Handelskammer Voigt Steuerrat

Am 15 Januar er beginnt unentgeltl ein vierwöchentlicher

Zuschneide Kursus
für Damen

Jeder Schülerin iſt außerdem Gelegenheit geboten ſich auch
im Praktiſchen vollſtändig auszubilden bis dieſelbe fähig iſt eine
ſelbſtändige Leitung zu übernehmen

Berl er duſitt u Atelier f Damenſchneiderei
E Holborn Scheithauer Merseburgerstr 8 I

Jan Ideater N

7 Dienstag 5Sing Akad Probe für Ehor u
Orcheſter Volksſchule
2Zier Palast

Täglich von 5 Uhr an

D Konzert G
vom

Original
Wiener Damen Orchestoer

Dir Paula Goldstein
Pehbling s Restauration

Dienstag Sohlachtefest

Behanntmachung
Zur Feier des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers und

Mis wird ein beſonderer gemein
ſamer Feſtgottesdienſt nicht ſtattfinden

Nachmittags wird im oberen Saale des Stadtſchützenhauſes

Feſtmnalel
veranſtaltet das um Uhr beginnt

Liſten zur Einzeichnung der Namen von Teilnehmern an dem Feſt
mahl ſind bei dem Stadtſekretär Polizeigebäude
bei dem Oekonomen des Stadtſchützenhauſes ausgelegt

Die Liſten werden bis zum 25 d

immer Nr 56 ſowie

Mts vffen gehalten jedoch
Zahl der Perſonen die im plante

Platz finden können durch Einzeichnung von Teilnehmern erfüllt
Halle a den 7 Jannar 1907

Roehl Generallentnant und Garniſonälteſter Dr Rivo Erſter Bürger
meiſter Dr Fürst Berghauptmann Wirklicher Geheimer OberBergrat
Häüttenhein Ober Poſtdirektor von Krosigk Landrat des Saalkreiſes

der Francke ſchen Stiftungen Geh
der Reichsbankſtelle D Cosdel

General
Superintendentur Berweſer

Rotel Julpe
Alte Promenade 5

äglichWage Hüncier Nonon

Jeden DOtenstag
Schlachtefeſt

Fr Thiele2 Goetheſtraße 38
Du Morgen Dienstag

Schlachtefeſt

Wilh Krüger
Marienſtraße 5

Morgen Dienstag
Schlachtefeſt
Ferd Blümel

Meckelſtr 14b Ecke Volkmannſtr

Morgen Dienstag
Schlachtefeſt

Joh Fischoer
Gr Goſenſtraße 39

Haarausfall
Schuppen warte man nicht bis
es zu ſpät ſondern benütze recht
zeitig Dr Kuhns Brennefſſelſpi
ritus das beſte u billigſte hilftſofort Echt v er kunn
Kronenparf Rürnberg Hier
Hirseh Drog Leibzigerſtr 63

V Waſchgefäße
bill Schülershof 1 dicht am Markt

R Otto Böttchermſt Rab Mark

c
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